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Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV) - Relegation

DJK Hafner Straubing : TSV Siegsdorf 1909 
Samstag, 30.04.2022, 14:00 Uhr

Dräxl bleibt gegen die DJK Hafner Straubing ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Siegsdorf 1909 im Spiel der
Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV) - Relegation bei der DJK Hafner Straubing
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:6 zeigt beim deutlichen 9:1-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Alexander Dräxl, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 0:3 gegen
Nawratil / Plenk fanden Sempert / Throner von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Kaum was zu bestellen hatten Schramm / Frankl bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Dräxl / Graßl. Pauli / Hecht gegen Waldherr / Brilka hieß die nächste Begegnung
und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Ein hartes Stück Arbeit hatte anschließend Jonas Sempert bei seinem 3:2 gegen
Walter Graßl zu verrichten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von Jürgen
Schramm gegen Alexander Dräxl. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Keinen Punkt beisteuern konnte Thomas Throner im Spiel
gegen Thomas Waldherr, das 0:3 verloren ging. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Andre Pauli gegen Thomas Nawratil. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:6 an der Reihe. Das Einzel zwischen Michael Hecht und Martin Brilka endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Karlheinz Frankl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Hans-Georg Plenk
verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK Hafner Straubing und TSV Siegsdorf
1909. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jonas Sempert bei der unterm Strich klaren 0:
3 Niederlage gegen Alexander Dräxl. Das musste man neidlos anerkennen. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der DJK Hafner Straubing die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 0:4 bei 0 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TSV Siegsdorf 1909 geht es stattdessen am 30.04.2022 gegen den TTV
Vilshofen II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 DJK Hafner Straubing

Doppel: Sempert / Throner 0:1, Schramm / Frankl 0:1, Pauli / Hecht 0:1 
Einzel: J. Sempert 1:1, J. Schramm 0:1, T. Throner 0:1, A. Pauli 0:1, M. Hecht 0:1, K. Frankl 0:1 

 TSV Siegsdorf 1909
Doppel: Dräxl / Graßl 1:0, Nawratil / Plenk 1:0, Waldherr / Brilka 1:0 
Einzel: A. Dräxl 2:0, W. Graßl 0:1, T. Nawratil 1:0, T. Waldherr 1:0, H. Plenk 1:0, M. Brilka 1:0


